
„Wir leben aus der Vielfalt. Wir sind kein Ein-
heitsbrei. Die Vielfalt macht uns stark 
und gibt uns geistige Kräfte.“ 
 
Karl Arnold (1901-1958) 
 
Seit ihrer Gründung vor fünfzig Jahren ist 
die Karl-Arnold-Stiftung dem europäischen 
Gedankengut ihres Namensgebers, des 
ersten frei gewählten Ministerpräsidenten 
von Nordrhein-Westfalen, eng verbunden. 
Das Thema „Europa“ bildet traditionell ei-
nen Schwerpunkt unseres Bildungsange-
bots für Jugendliche und Erwachsene.  
 
Planspiele oder Seminare vor Ort, die 
Schülerinnen und Schülern aber auch 
Lehrkräften einen unmittelbaren Einblick in 
die europäische Realität vermitteln, kön-
nen den Unterricht sinnvoll ergänzen. Ger-
ne unterstützen wir Sie mit unserer jahr-
zehntelangen Erfahrung bei der Planung, 
Vorbereitung und Durchführung. 
 
Nachfolgend finden Sie eine Auswahl aus 
unserem Angebot zu europapolitischen 
Themen. Sprechen Sie uns an und wir 
erstellen Ihnen gerne ein auf Ihre Bedürf-
nisse zugeschnittenes Angebot.  
 

 

Europa spielerisch kennen lernen  
 
Zielgruppe 
Schülerinnen und Schüler, Auszubildende 
 
Gruppengröße 
maximal 40 Personen 
 
Themen 
Es können verschiedene Aspekte rund um 
das Thema „Europa“ und „Europäische 
Union“ aufgegriffen werden - je nach Inte-
resse oder abgestimmt auf die jeweilige 
Schwerpunktsetzung im Unterricht. Bei-
spiele: Die Zukunft Europas, EU-Erwei-
terung oder –Vertiefung?, Die Europäische 
Union: Organe, Institutionen, Arbeitsweise 
 
Arbeitsformen  
Planspiele unter Leitung von erfahrenen 
Trainerinnen und Trainern, die entweder in 
der Schule oder in einem externen Ta-
gungshaus durchgeführt werden können.  
 
Dauer 
1,5 – 2 Tage  
   
Die Europäische Union: Geschichte - 
Institutionen - Entscheidungsprozesse. 
Planspiel und Seminar in Straßburg 
oder Brüssel  
 
Zielgruppe 
Schülerinnen und Schüler, Auszubildende 
 
Gruppengröße 
maximal 40 Personen 

Themen 
Im Anschluss an ein einführendes Plan-
spiel lernen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer vor Ort wichtige europäische Insti-
tutionen sowie deren Aufgaben, Tätigkei-
ten und Funktionsmechanismen kennen.  
 
Arbeitsformen 
Planspiel, Informationsbesuche, Gesprä-
che und Diskussionen mit Experten und 
Europapolitikern 
 
Dauer 
4 - 5 Tage  
  
Europa – Einheit und Vielfalt. Politische 
Bildung praxisorientiert 
 
Zielgruppe 
Lehrerinnen und Lehrer, Multiplikatoren 
 
Gruppengröße 
maximal 35 Personen 
 
Themen 
Grundlegende Fragestellungen oder aktu-
elle politische Ereignisse und Diskussio-
nen zur europäischen Politik  
 
Arbeitsformen 
Wechsel von Vorträgen bzw. Lehrgesprä-
chen und handlungsorientierten Methoden, 
die ein selbständiges Arbeiten ermögli-
chen, z.B. Planspiele, Internetrecherchen 
oder Diskussionsrunden; im Einzelfall auch 
themenbezogene Exkursionen 
 
Dauer 
2 – 3 Tage 



Europa vor Ort – Politische Bildung in 
Brüssel und Straßburg 
 
Zielgruppe 
Lehrerinnen und Lehrer, Multiplikatoren 
 
Gruppengröße 
maximal 35 Personen 
 
Themen 
Informationen über Grundlagen und Zu-
sammenhänge europäischer Politik; Ver-
mittlung von Fakten zur europäischen In-
tegration und zum Zusammenspiel der 
europäischen Institutionen; Austausch 
über aktuelle Fragen und Probleme euro-
päischer Politik; Kennen lernen des euro-
päischen Alltags 
 
Arbeitsformen 
Hintergrundgespräche und Diskussionen 
mit Experten aus den europäischen Institu-
tionen und mit Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments. Die Begegnungen vor 
Ort sind eingebunden in einführende Lehr-
veranstaltungen und Reflexionsphasen.  
 
Dauer 
2 – 4 Tage  
 
 
Lernen am authentischen Ort: Studien-
fahrten nach Kreisau oder Auschwitz 
 
Zielgruppe 
Schülerinnen und Schüler 
 

Gruppengröße 
maximal 40 Personen 
 
Themen 
Informationen über die Geschichte Polens 
und die Entwicklung der deutsch-
polnischen Beziehungen, Austausch und 
Diskussion über Polen und Deutsche im 
vereinten Europa, Auseinandersetzung mit 
historisch-politischen Themen (Nationalso-
zialismus und Holocaust, Verfolgung und 
Widerstand, Menschenrechte etc.) 
 
Arbeitsformen 
Zielgruppengerechtes pädagogisches 
Programm zu politischen und historischen 
Themen; Begegnung und Meinungsaus-
tausch mit polnischen Schülerinnen und 
Schülern; Gespräche mit Zeitzeugen, Dis-
kussionen, Projektarbeit und Exkursionen 
 
Dauer 
5 – 8 Tage  
     
Termine und Preise nach Vereinbarung. 
Alle Seminare werden von Bildungsrefe-
renten/innen der Karl-Arnold-Stiftung oder 
erfahrenen freien Tagungsleitern/innen 
geleitet. 
   
Karl-Arnold-Stiftung e.V. 
Ansprechpartnerin: Dr. Barbara Hopmann 
Hauptstraße 487, 53936 Königswinter 
Tel: 02223/7006-28 
b.hopmann@karl-arnold-stiftung.de 
www.karl-arnold-stiftung.de 
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Europa macht Schule! 
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